
 

FLOOD RELIEF PROGRAMM, CONSTRUCTION WORKS  SAYA SCHOOL 

MAIRA AKKU,   FACT-FINDING SKARDU  

OCTOBER / NOVEMBER 2022 

Neben der Durchführung der im letzten Bericht beschriebenen Programme nutzte HJ Gerber die PAKIS-

TAN-Reise im Oktober / November 2022, um sich von den Partnern die Ergebnisse des FLOOD RELIEF 

PROGRAMM vortragen zu lassen und Folgevorhaben zu besprechen. Darüber hinaus besuchten er und 

Teammitglieder die SAYA SCHOOL MAIRA AKKU, um den Baufortschritt beim Neubau von 3 Klassen-

räumen und 3 Toiletten zu sehen und das für 2023 geplante Einrichten eines Physik- und eines Chemielehr-

saales zu besprechen. Die letzten drei Tage des Aufenthaltes in PAKISTAN galten dann einem FACT-FIN-

DING in SKARDU, das die Weiterentwicklung der NARJIS KHATOON SCHOOL FOR DEAF zu dem 

NARJIS KHATOON CENTER FOR HEARING IMPAIRMANT zum Ziel hat. 

FLOOD RELIEF PROGRAMM 

             

Der langjährige Partner Waqar Haider      Spanne der Schäden – von ‘Resten‘ bis zu ‘nichts mehr‘ 

Bei einem Treffen in RAWALPINDI mit unserem Partner Waqar Haider, mit dem wir schon erfolgreich 

bei der Flut 2010 zusammengearbeitet hatten, übergab HJ Gerber weitere 10.000,- Euro für das FLOOD 

RELIEF PROGRAMM DERA ISMAIL KHAN. Nachdem Lebensmittel- und Hygieneartikel in der 

Region nicht mehr dringend gebraucht werden, wird das Geld jetzt vor allem für den Wiederaufbau von 

Häusern von Witwen eingesetzt. Sie sind die ärmsten der Armen und brauchen für ihre Familien ‘ein 

Dach über dem Kopf‘. 

       

Sind brauchbare Reste für den Wieder-

aufbau eines Hauses vorhanden, werden 

ca. 500,- Euro, für den völligen Neubau 

eines 1-Raum-Hauses mit einer seitlich 

angebauten Toilette ca. 1.500,- Euro 

benötigt. Unsere Partner vor Ort werden 

in Kürze mit unseren Spenden die 

nächsten Baumaßnahmen einleiten. 



 

CONSTRUCTION WORKS SAYA SCHOOL MAIRA AKKU 

Beim Besuch der SAYA SCHOOL MAIRA AKKU konnten wir sehen, daß mit den von uns gespendeten 

10.000,- Euro der Bau von 3 neuen Klassenräumen und 3 Toiletten nahezu abgeschlossen war. Durch den 

Bau dieser neuen Klassenräume wird das Einrichten je eines Physik- und Chemie- Lehrsaales im Mittel-

geschoss der Schule ermöglicht. Die dort frei werdenden Räume sind wegen ihrer Lage im Schatten von 

Bäumen für den Chemie- und Physikunterricht geeigneter.  

   

Für die Planungen und das Einrichten der Räume konnte Dr. Mohamad Rajab, ein Physik- und  Chemie-

lehrer der WALTHER-LEHMKUHL SCHULE NEUMÜNSTER, gewonnen werden. Er wird im März / 

April mit HJ Gerber nach PAKISTAN fliegen, um das Projekt vor Ort zu voranzutreiben.  

   

Bei unseren Besuchen immer wieder eine Freude zu sehen, wie engagiert die Schulleitung und die Lehrer 

und Lehrerinnen sind, welcher Geist in der Schule herrscht, und welche Perspektiven den Kindern eröff-

net werden 

FACT FINDING SKARDU 

Die letzten Tage der PAKISTAN-Reise nutzten  Hans Joachim  Gerber, Dr. Henning Rasche und Hans 

Bürgstein zu einer Lagefeststellung für ein Projekt, das im Bereich  GESUNDHEITSFÜRSORGE 

Schwerpunkt für die nächsten 3 -4 Jahre sein wird. Wir hatten seit nun 10 Jahren die NARJIS KHA-

TOON SCHOOL FOR DEAF SKARDU (NKSD SKARDU) vor allem mit Lehr- und Lernmitteln 

unterstützt. Aniqa Bano und Afzal Rasool hatten  begonnen, sich mit dem Thema Hörbehinderung zu 

befassen, als ihr erstes Kind, das Mädchen Narjis Khatoon erkennbar hörbehindert war. Nachdem sie sich 

in KARACHI hatten ausbilden lassen, gründeten sie in SKARDU eine Schule für hörbehinderte  Kinder 

aus der Region. Zuerst in einem Raum ihres kleinen Hauses, heute in einer angemieteten Schule unter-



richten sie mit  Zeichensprache und eröffnen so Kindern eine Perspektive, die sonst ein zurückgezogenes  

Leben in den Häusern der Eltern leben würden. Seit langem haben wir die Idee, in SKARDU die Voraus-

setzungen zu schaffen, daß hörbehinderte Kinder vor Ort untersucht und mit Hörgeräten versorgt werden 

können. Bisher war nur möglich, daß einzelne Kinder, deren Eltern sich das leisten konnten, die ca. 25 - 

stündige Busfahrt nach ISLAMABAD machten, um dort untersucht und versorgt werden zu können.  Wir 

planen jetzt, das erforderliche Gerät zur Verfügung zu stellen, und im Rahmen von FREE EAR CAMPs 

lokales Personal so aus und weiterzubilden, daß die Aufgaben Untersuchung, Newborn Hearing 

Screening und Anpassen von Hörgeräten nach einem Zeitraum von 3-4 Jahren eigenständig in SKARDU 

wahrgenommen werden können. 

Bei dem FACT-FINDING SKARDU wurden Gespräche mit der Leitung der NKSD SKARDU, dem 

Deputy Commissioner SKARDU DISTRICT, dem Director Health, einem lokalen ENT Doctor, Reprä-

sentanten des KUWAIT MEDICAL COMPLEX und der MARAFIE FOUNDATION geführt. Dabei 

ging es uns darum, über  die Projektidee zu informieren und zu ermitteln, welche Zusammenarbeit und 

Unterstützung PHzSHeV erwarten kann.  

Die Gespräche verliefen so erfolgreich, daß wir entschieden haben, das Projekt auf den Weg zu bringen. 

Einzelheiten der Zusammenarbeit zwischen PHzSHeV und NKSD SKARDU werden jetzt erarbeitet und 

2023 in einem Memorandum of Understanding festgeschrieben.  

    

           Anflug auf SKARDU - NANGA PARBAT  NARJIS KHATOON SCHOOL FOR DEAF 

     

                  Aniqa Bano und Afzal Rasool                              Klasse der älteren Schüler 



   

                      Vorlesen mit Zeichensprache                        Schlafraum Boarding-Schüler 

               

                 Gespräche mit Deputy Commissioner SKARDU DISTRICT, Director Health, 

            

Dr. Ali Ehsan, ENT Doctor, Repräsentanten des KUWAIT MEDICAL COMPLEX und der 

MARAFIE FOUNDATION 

                                                                       

Um solche Kinder geht es! 

Sie sollen, wenn möglich, so früh wie 

möglich mit Hörgeräten versorgt 

werden, nicht auf  Zeichensprache 

reduziert bleiben, sprechen lernen und 

so ein Fenster zu einem eigenverant-

wortlichen Leben aufgestoßen 

bekommen. 



 

Sinnbildlich für das SKARDU – Projekt das erste und das letzten Photo zu diesem Abschnitt. Wenn man 

nach SKARDU fliegen kann, ist die überwältigende Bergwelt ein Erlebnis für alle Sinne. Dann vor Ort 

wird schnell bewußt, daß die für den Besucher so reizvolle Natur für die Bewohner der Region auch 

weniger positive Aspekte bereithält. Das Leben in der Bergregion ist hart, in den langen, kalten Wintern 

ist man oft von der Außenwelt abgeschnitten, die einzige Straßenverbindung in die ‘Außenwelt‘ über die 

SKARDU-JAGLOT ROAD und den KARAKORUM HIGHWAY birgt nicht unerhebliche Gefahren.  

  

Aber – der Aufwand lohnt! Wir werden mit unserem Projekt NARJIS KHATOON CENTER FOR 

HEARING IMPAIRMENT hörbehinderten Kindern aus der gesamten Region BALTISTAN dadurch 

helfen können, in dem sie vor Ort untersucht, mit Hörgeräten versorgt und weiter betreut werden können. 

Das Beste zum Schluß! 

Mit großer Dankbarkeit hatten wir Mitte 2022 und bei einem Besuch am 27. Oktober 2022 erfahren, daß 

die DEUTSCHE BOTSCHAFT ISLAMABAD unsere Projekte SAYA SCHOOL MAIRA AKKU und 

NARJIS KAHTOON CENTER FOR HEARING IMPAIRMENT im Jahr 2023 mit jeweils einem erheb-

lichen Betrag zu fördern beabsichtigt. 

Wir arbeiten zurzeit an den entsprechenden Anträgen und werden mit all uns zur Verfügung stehenden 

Kräften und Mitteln die Realisierung der beiden Projekte vorantreiben. 

     DANKE                SHUKRIA  

                                            Team 2022 LAHORE BADSHAHI MOSCHEE 

Wir ‚duften‘ das erleben!     

Der Flug SKARDU – ISLAMABAD 

fiel wegen Schneetreibens aus. Uns 

erwartete eine 17-stündige Fahrt, zwar 

mit zwei komfortablen SUVs, aber mit 

Straßenzuständen und vielen nicht zu 

erwartender Hindernisse, die dem 

Abschluß unserer Reise ‘eine gewisse 

Spannung‘ verliehen.  

Lesson learned für die Zukunft – mehr 

Zeit, Alternativen  einplanen! 


